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	Lfd. Nr.
	Kriterium
	Klasse
(A, B oder I)

	Art
(E, K, M oder D)

	Antwort
(Eintragungen durch den Bieter erfolgen ausschließlich in dieser Spalte)
	GP
	MP
	BP
	LP

	1. [bookmark: _Ref197076741]
	Initialleistungen (einmalig nach Zuschlag)
	
	
	
	
	
	
	

	1.1. 
	Abschluss initialer Tätigkeiten
Die initialen Leistungen sind innerhalb von drei Monaten nach Zuschlag vollständig zu erbringen. Diese Ausführungsfrist ist vertragsstrafenrelevant.

Hinweis: Bei der Bemessung dieser Frist sind etwaige durch die Weihnachtsfeiertage und den Jahreswechsel typischerweise bedingten zeitlichen Einschränkungen bereits berücksichtigt.
	A
	E
	☐ ja
☐ nein
	
	
	
	

	1.2. 
	Datenschutz-Quick-Check
Durchführung einer Bestandsaufnahme zum Stand des Datenschutzes (Datenschutz-Quick-Check)
	A
	E
	☐ ja
☐ nein
	
	
	
	

	1.3. 
	Verzeichnisses der Verarbeitungstätigkeiten
Aufbau eines Verzeichnisses der Verarbeitungstätigkeiten gemäß Art. 30 DS-GVO
	A
	E
	☐ ja
☐ nein
	
	
	
	

	1.4. 
	Risikobewertung
Erstellung einer Risikobewertung der Verarbeitungstätigkeiten (inkl. der Unterstützung bei der Erstellung von Datenschutz-Folgeabschätzungen, falls erforderlich)
	A
	E
	☐ ja
☐ nein
	
	
	
	

	1.5. 
	Datenschutzrichtlinie
Erstellung einer Datenschutzrichtlinie inkl. interner Regelungen für Mitarbeitende
	A
	E
	☐ ja
☐ nein
	
	
	
	

	1.6. 
	Basis-Schulung
Durchführung einer Basis-Schulung für Beschäftigte zur Sensibilisierung in Datenschutzfragen
	A
	E
	☐ ja
☐ nein
	
	
	
	

	1.7. 
	Übersicht und Empfehlung zu Auftragsverarbeitern
Prüfung und ggf. Empfehlungen zur datenschutzkonformen Ausgestaltung der Auftragsverarbeitungsverhältnisse mit Dienstleistern
	A
	E
	☐ ja
☐ nein
	
	
	
	

	1.8. 
	Benennung gegenüber Aufsichtsbehörde
Unterstützung bei der korrekten Benennung gegenüber der Aufsichtsbehörde
	A
	E
	☐ ja
☐ nein
	
	
	
	

	1.9. 
	Verfahrens zur Bearbeitung von Betroffenenrechten
Aufbau eines Verfahrens zur Bearbeitung von Betroffenenrechten (z. B. Auskunft, Löschung)
	A
	E
	☐ ja
☐ nein
	
	
	
	

	1.10. 
	Umsetzung dieser lfd. Nr. 1 
Bitte beschreiben Sie, wie Sie bei der Umsetzung dieser lfd. Nr. 1 vorgehen. Gehen Sie hierbei bitte auch auf die zu erwartenden Mitwirkungsleistungen des Auftraggebers ein und veranschaulichen Sie Ihre Tätigkeiten anhand eines vorläufigen Zeitplans, unter Berücksichtigung der Ausführungsfristen.

Wertungsbereich I, 8 - 10 Punkte
Das beschriebene Umsetzungskonzept überzeugt vollständig. Die Darstellung des Konzeptes ist gänzlich nachvollziehbar, schlüssig und zielführend. Die im Konzept beschriebenen Ideen und Ansätze sind umfassend und erscheinen vollständig geeignet, um die Leistungsziele zu erfüllen. Eine Erreichung oder Übertreffung der geforderten Leistungsziele ist zu erwarten.
Wertungsbereich II, 4 - 7 Punkte
Das beschriebene Umsetzungskonzept überzeugt überwiegend. Die Darstellung des Konzeptes ist mehrheitlich nachvollziehbar, schlüssig und zielführend. Die im Konzept beschriebenen Ideen und Ansätze sind umfangreich und erscheinen größtenteils geeignet, um die Leistungsziele zu erfüllen. Eine weitgehende Erreichung der geforderten Leistungsziele ist zu erwarten.
Wertungsbereich III, 1 - 3 Punkte
Das beschriebene Umsetzungskonzept überzeugt nur teilweise. Die Darstellung des Konzeptes ist kaum nachvollziehbar, schlüssig oder zielführend. Die im Konzept beschriebenen Ideen und Ansätze sind lückenhaft oder erscheinen in weiten Teilen ungeeignet, um die Leistungsziele zu erfüllen. Eine Erreichung der geforderten Leistungsziele ist fraglich.
Wertungsbereich IV, 0 Punkte
Das beschriebene Umsetzungskonzept ist insgesamt nicht überzeugend oder fehlt. Die Darstellung des Konzeptes ist nicht nachvollziehbar, schlüssig oder zielführend. Die im Konzept beschriebenen Ideen und Ansätze sind unzureichend oder erscheinen insgesamt ungeeignet, um die Leistungsziele zu erfüllen. Eine Erreichung der geforderten Leistungsziele ist wahrscheinlich nicht möglich.


	B
	D
	     
	3
	4
	
	

	2. [bookmark: _Ref197076751]
	Wiederkehrende Leistungen (laufende Betreuung) - Funktion als externer Datenschutzbeauftragter gemäß Art. 39 DS-GVO
	
	
	
	
	
	
	

	2.1. 
	Beratung
Beratung zur Einhaltung der DS-GVO und weiterer Datenschutzvorschriften
	A
	E
	☐ ja
☐ nein
	
	
	
	

	2.2. 
	Ständige Überwachung
Überwachung der Einhaltung datenschutzrechtlicher Vorschriften
	A
	E
	☐ ja
☐ nein
	
	
	
	

	2.3. 
	Datenschutz-Folgenabschätzungen
Unterstützung bei Datenschutz-Folgenabschätzungen
	A
	E
	☐ ja
☐ nein
	
	
	
	

	2.4. 
	Ansprechperson
Anlaufstelle für Aufsichtsbehörden
	A
	E
	☐ ja
☐ nein
	
	
	
	

	2.5. 
	Ansprechperson
Ansprechperson für Datenschutzthemen bei den kommunalen Partnern
	A
	E
	☐ ja
☐ nein
	
	
	
	

	2.6. 
	Auskunftsersuchen
Unterstützung bei der Beauskunftung von Betroffenen im Sinne des Art. 15 DS-GVO.
	A
	E
	☐ ja
☐ nein
	
	
	
	

	2.7. 
	Schulungen
Laufende Schulungen der Mitarbeitenden (mind. 1x jährlich)
	A
	E
	☐ ja
☐ nein
	
	
	
	

	2.8. 
	Berichtswesen
Regelmäßiger Kurz-Bericht über Datenschutzstatus (mind. halbjährlich)
	A
	E
	☐ ja
☐ nein
	
	
	
	

	2.9. 
	Berichtswesen
Jährlicher vollständiger ausführlicher Bericht über den Datenschutzstatus und sämtliche Maßnahmen des vergangenen Jahres. Spätester Termin Ende Q1 des Folgejahres.
	A
	E
	☐ ja
☐ nein
	
	
	
	

	2.10. 
	Verzeichnis von Verarbeitungstätigkeiten
Prüfung neuer Verarbeitungstätigkeiten und IT-Prozesse auf Datenschutzkonformität
	A
	E
	☐ ja
☐ nein
	
	
	
	

	2.11. 
	Verzeichnis von Verarbeitungstätigkeiten
Laufende Prüfung und Fortschreibung des Verzeichnisses der Verarbeitungstätigkeiten gemäß Art. 30 DS-GVO.
	A
	E
	☐ ja
☐ nein
	
	
	
	

	2.12. 
	Datenschutzverletzungen
Unterstützung bei der Behandlung von Datenschutzverletzungen (inkl. Meldewesen und individueller Stellungnahmen bzgl. des konkreten Vorfalls)
	A
	E
	☐ ja
☐ nein
	
	
	
	

	2.13. 
	Dokumentation
Dokumentation aller Tätigkeiten (Nachweisführung gem. Art. 5 Abs. 2 DS-GVO)
	A
	E
	☐ ja
☐ nein
	
	
	
	

	2.14. 
	Umsetzung dieser lfd. Nr. 2
Bitte beschreiben Sie, wie Sie bei der Umsetzung dieser lfd. Nr. 2 vorgehen. Gehen Sie bitte auch auf etwaige Reaktionszeiten Ihrerseits ein, insb. für Fälle, in denen Auskunftsersuchen von Betroffenen gestellt werden.

Wertungsbereich I, 8 - 10 Punkte
Das beschriebene Umsetzungskonzept überzeugt vollständig. Die Darstellung des Konzeptes ist gänzlich nachvollziehbar, schlüssig und zielführend. Die im Konzept beschriebenen Ideen und Ansätze sind umfassend und erscheinen vollständig geeignet, um die Leistungsziele zu erfüllen. Eine Erreichung oder Übertreffung der geforderten Leistungsziele ist zu erwarten.
Wertungsbereich II, 4 - 7 Punkte
Das beschriebene Umsetzungskonzept überzeugt überwiegend. Die Darstellung des Konzeptes ist mehrheitlich nachvollziehbar, schlüssig und zielführend. Die im Konzept beschriebenen Ideen und Ansätze sind umfangreich und erscheinen größtenteils geeignet, um die Leistungsziele zu erfüllen. Eine weitgehende Erreichung der geforderten Leistungsziele ist zu erwarten.
Wertungsbereich III, 1 - 3 Punkte
Das beschriebene Umsetzungskonzept überzeugt nur teilweise. Die Darstellung des Konzeptes ist kaum nachvollziehbar, schlüssig oder zielführend. Die im Konzept beschriebenen Ideen und Ansätze sind lückenhaft oder erscheinen in weiten Teilen ungeeignet, um die Leistungsziele zu erfüllen. Eine Erreichung der geforderten Leistungsziele ist fraglich.
Wertungsbereich IV, 0 Punkte
Das beschriebene Umsetzungskonzept ist insgesamt nicht überzeugend oder fehlt. Die Darstellung des Konzeptes ist nicht nachvollziehbar, schlüssig oder zielführend. Die im Konzept beschriebenen Ideen und Ansätze sind unzureichend oder erscheinen insgesamt ungeeignet, um die Leistungsziele zu erfüllen. Eine Erreichung der geforderten Leistungsziele ist wahrscheinlich nicht möglich.
	B
	D
	     
	3
	4
	
	

	3. 
	Qualifikation des Personals
	
	
	
	
	
	
	

	3.1. 
	Der Auftragnehmer wird zur Leistungserbringung ausschließlich fachlich qualifiziertes Personal einsetzen.
	A
	E
	☐ ja
☐ nein
	
	
	
	

	3.2. 
	Der Auftragnehmer benennt eine fachlich verantwortliche Person und eine Vertretung.
	A
	E
	☐ ja
☐ nein
	
	
	
	

	3.3. 
	Die verantwortliche Person und deren Vertretung verfügen jeweils über mindestens drei Jahre einschlägige Berufserfahrung.

Beide Personen müssen zusammen mindestens sieben Jahre einschlägige Berufserfahrung aufweisen.

Es können nur Zeiten außerhalb der Ausbildungszeiten (wie Berufsausbildung und/oder Studium) berücksichtigt werden. Einschlägig sind Tätigkeiten als Datenschutzbeauftragter, im Rahmen der Erbringung datenschutzrechtlicher Beratung.
	A
	E
	☐ ja
☐ nein
	
	
	
	

	4. 
	Qualität des Beratungsteams als Datenschutzbeauftragter
	
	
	
	
	
	
	

	(!)
	Hinweis zur Beantwortung der lfd. Nrn. 4.1.3: Sofern Sie die jeweilige Beantwortung in ein externes Dokument auslagern, bittet der Auftraggeber den Umfang jeder Antwort auf maximal zwei A4 Seiten, Normschriftgröße 11, zu beschränken. Etwaige Urkunden als Qualifikationsnachweise sind von dieser Beschränkung nicht betroffen.
	
	
	
	
	
	
	

	4.1.1. 
	Bitte benennen Sie die fachlich verantwortliche Person:
	A
	K
	(ggf. Titel, Vorname, Name):      

	
	
	
	

	4.1.2. 
	Bitte benennen die Sie fachliche Vertretung:
	A
	K
	(ggf. Titel, Vorname, Name):      

	
	
	
	

	4.1.3. [bookmark: _Ref153205433]
	Bitte erläutern Sie die Erfahrung der angegebenen Personen bzgl. der fachlichen Anforderung zu 1. und 2.  Fehler! Verweisquelle konnte nicht gefunden werden. und weisen deren fachliche Qualifikation gemäß Art. 37 Abs. 5 DS-GVO nach.

Gehen Sie hier insbesondere auch auf den Lebenslauf und die jeweilige Berufserfahrung und Qualifikation der BeraterInnen ein.

Wertungsbereich I, 10 Punkte
Die beschriebene Erfahrung überzeugt vollständig. Die Darstellung ist gänzlich nachvollziehbar, schlüssig und zielführend. Die Erfahrungen sind umfassend und erscheinen vollständig geeignet, um die Zielvorgabe zu erreichen. Eine Erreichung oder Übertreffung der geforderten Leistungsziele ist zu erwarten.
Wertungsbereich II, 5 Punkte
Die beschriebene Erfahrung überzeugt überwiegend. Die Darstellung ist mehrheitlich nachvollziehbar, schlüssig und zielführend. Die Erfahrungen sind umfangreich und erscheinen größtenteils geeignet, um die Zielvorgabe zu erreichen. Eine weitgehende Erreichung der geforderten Leistungsziele ist zu erwarten.
Wertungsbereich III, 1 Punkt
Die beschriebene Erfahrung überzeugt nur teilweise. Die Darstellung ist kaum nachvollziehbar, schlüssig oder zielführend. Die Erfahrungen sind lückenhaft oder erscheinen in weiten Teilen ungeeignet, um die Zielvorgabe zu erreichen. Eine Erreichung der geforderten Leistungsziele ist fraglich.
Wertungsbereich IV, 0 Punkte
Die beschriebene Erfahrung ist insgesamt nicht überzeugend oder fehlt. Die Darstellung ist nicht nachvollziehbar, schlüssig oder zielführend. Die Erfahrungen sind unzureichend oder erscheinen insgesamt ungeeignet, um die Zielvorgabe zu erreichen. Eine Erreichung der geforderten Leistungsziele ist wahrscheinlich nicht möglich.
	B
	D
	     
	3
	4
	
	






[bookmark: _Hlk115200039][bookmark: _Hlk114824274]A (Ausschlusskriterium), B (Bewertungskriterium), I (Informationskriterium); E (Entscheidung), K (kurze Darstellung), M (mittlere Darstellung), D (detaillierte Darstellung); GP (Gewichtungspunkte), MP (Mindestpunktzahl der Kriteriengruppe), BP (Bewertungspunkte), LP (Leistungspunkte)
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